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Inhaltsangabe 

In diesem Bericht wird die deutsche Übersetzung der Skala „Beliefs about Learning 

and Teaching Questionnaire-Revised“ BLTQ vorgestellt. Die Skala wurde im Original 

in englischer Sprache von der Forschergruppe um Christine Glenn (Glenn, 2018) ent-

wickelt und wurde bereits in Kanada staatenübergreifend bei Referendaren (Pre-Ser-

vice Teachers) eingesetzt (Specht et al., 2016).  
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Überzeugungen über Lernen und Unterricht 
 
Die Skala BLTQ dient zur Erfassung von Überzeugungen zu Lernen und Unterricht 

Der Fragebogen BLTQ umfasst 20 Items. Zur Beantwortung wird eine 6-Punkt Skala 

eingesetzt, die den Grad der Zustimmung von „stark ablehnend“ bis „stark zustim-

mend“ angibt. Die bereits existierende Übersetzung der Skala BLTQ von Langner 

(2015) umfasst nur 16 der 20 Items und wurde weitgehend übernommen (Langner, 

2015).  

Nachstehend ist die Skala BLTQ in ihrer deutschen Übersetzung aufgeführt. Die mit 

Stern* markierten Items sind nicht in der Übersetzung nach Langner (2015) enthal-

ten. 

 

Überzeugungen über Lernen und Unterrichten 

Lesen Sie die folgenden Aussagen und geben Sie an, inwieweit Sie diesen zustim-

men oder diese ablehnen. Alle Items sind auf der 6-Punkte-Skala zu bewerten, die 

von stark ablehnend (1) bis stark zustimmend (6) reicht. 

1. *SchülerInnen sollten sich bei der Bewertung ihrer Arbeit auf die Lehrkraft ver-

lassen. 

2. Von SchülerInnen sollte man nicht erwarten, dass sie ihre Leistung selbst ein-

schätzen können. 

3. Es ist wichtig, dass SchülerInnen Aufgaben genau so erledigen, wie sie von 

der Lehrkraft gestellt wurden. 

4. In jeder Klasse finde ich ein paar SchülerInnen, denen ich die Grundlagen 

nicht beibringen kann. 

5. Wichtig ist, dass die Lehrerkräfte und nicht die SchülerInnen den Ablauf des 

Unterrichts leiten. 

6. LehrerInnen sollten die absolute Kontrolle über den Unterricht haben. 

7. Die Lernfähigkeit eines Menschen ist begrenzt, das kann man nur gering be-

einflussen. 

8. *Die Fähigkeit zu lernen bleibt das ganze Leben über konstant. 

9. Ich kann nicht viel an meinen eigentlichen Fähigkeiten in Mathematik, Natur-

wissenschaften und Sprachen ändern. 

10. Es wird immer ein paar SchülerInnen geben, die den Inhalt nicht verstehen, 

egal was ich als Lehrkraft tue. 
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11. Um SchülerInnen richtig bewerten zu können, ist es wichtig, sie bei der Arbeit 

zu beobachten und ihren Gesprächen zu lauschen 

12. Gute Lehrkräfte geben den SchülerInnen Wahlmöglichkeiten bei deren Lern-

aufgaben 

13. In Kernfächern sollten SchüleInnen selbst viele Beispiele erstellen 

14. In einem guten Unterricht wird der Lernstoff mit den Interessen der SchülerIn-

nen außerhalb der Schule verbunden. 

15. *Es ist egal, ob die Antwort der SchülerInnen richtig oder falsch ist, solange 

sie das Konzept, das dem Problem zu Grunde liegt, verstanden haben. 

16. Die Sorge der SchülerInnen, die richtige Antwort zu geben, kann möglicher-

weise die Lernentwicklungen beeinträchtigen. 

17. Noten für Aufgaben zu vergeben, ist eine gute Strategie, um SchülerInnen zur 

Mitarbeit anzuregen. 

18. Je mehr Sorgen sich SchülerInnen über Benotung machen, desto mehr lernen 

sie. 

19. Alle meine SchülerInnen wären erfolgreich, wenn sie hart genug arbeiten wür-

den 

20. *SchülerInnen, die richtig antworten, haben die Kernaussage des Lerninhaltes 

verstanden. 
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